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Die Auftheilung Afrikas
Halle 31 Juli

Afrika iſt eigentlich das älteſte Kolonialland denn hier legten bereits
die alten Phönizier Griechen und Römer Kolonien an und im Miettel
alter als die Schifffahrt einen höheren Aufſchwung nahm und beſonders
von den Staaten auf der Pyrenäenhalbinſel Entdeckungsfahrten unter
nommen wurden wurde der Grund zu einer Reihe von Kolonien gelegt
die ſich noch heute zum Theil in den Händen Spaniens und Portugals
befinden Als aber jene Mächte herabſanken da trat England an
ihre Stelle England die Herrſcherin der Meere Jn dieſem Jahrhundert
folgte Frankreich und ihnen geſellte ſich als jüngſte Kolonialmacht vor
15 Jahren Deutſchland bei Der weite zum größten Theile un
erforſchte ſchwarze Erdtheil mit ſeinen unergründlichen Schätzen lockte
naturgemäß die in der Expanſion begriffenen Staaten Europas an und
die Folge der gegenſeitigen Concurrenz waren Reibungen die zu ſchweren
Konflikten führten die wenn auch äußerlich beigelegt doch einen Stachel
hinterlaſſen mußten die Vorgänge um Faſchoda dürften noch in aller
Erinnerung ſein Es ſchien ſogar eine Zeit lang als ob der Gegenſatz
in Afrika die Entſcheidung in dem großen Weltkampfe herbei
zuführen im Stande ſei bis ſich das Intereſſe wieder den Verhältniſſen
in Oſtaſien zuwandte Jetzt aber wird die Aufmerkſamkeit der Politiker
durch die Transvaalaffaire wieder auf Afrika gelenkt wo die
Differenzen zwiſchen England und der Boerenrepublik nicht von reiner

lokaler Bedeutung ſind ſondern in Hinſicht auf den Ausgang des
Streites die Verhältniſſe in Afrika einer Umwälzung zuführen können
Es iſt daher im gegenwärtigen Momente von Jntereſſe den augen
blicklichen Stand der Mächte in Afrika und die eventuelle ſpätere
Geſtaltung der Auftheilung des dunkelen Erdtheiles kurz zu beleuchten

Betrachten wir zunächſt den Umfang des Beſitzes der europäiſchen
Staaten ſo marſchiert natürlich England Arc eſter St e mit 48 Milli

onen Quadratkilometern Frankreich 3 Millionen Portugal 2i,
Belgien 21, Deutſchland 2 Jtalien und Spanien Millionen
Quadratkilometern Afrika hat überhaupt nur noch einen einzigen ſelbſt
ſtändigen Staat von Bedeutung das iſt Marokko wie lange aber dieſe
Unabhängigkeit noch dauern wird iſt nur eine Frage der Zeit Die
europäiſchen Mächte insbeſondere England und Frankreich lauern ſchon

begierig auf dieſe Beute um die einſt vorausſichtlich ein heftiger Streit
entbrennen wird England und Frankreich ſind wie ſchon obige Zahlen
ergeben die beiden Rivalen die ſeiner Zeit die Entſcheidung über die
Suprematie in Afrika mit der Waffe herbeiführen müſſen Die Beſitzungen
Frankreichs liegen vornehmlich in der weſtlichen und nordweſtlichen
Hälfte es beſitzt dort außer Algerien Senegambien das obere Gebiet
am Niger und Franzöſiſch Kongo mit großem Hinterlande öſtlich von
Kamerun Die engliſchen Kolonien die theilweiſe recht zerſtreut liegen
befinden ſich hauptſächlich auf der öſtlichen Hälfte des Continents auf der
weſtlichen haben wir nur den Nigerbogen und das kleinere Aſchantiland
während der große öſtliche Beſitz in einen nördlichen und ſüdlichen Theil

zerfällt Jn Süden haben wir das Capland dann das Britiſche Jnner
afrika welches über den Sambeſi gehend ſich bis zum Niaſſa und
Tanganjika See erſtreckt An letzterer Stelle wird der britiſche Beſitz von
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dem Kongoſtaat und von DeutſchOſtafrika unterbrochen um ſich nördlich

von unſerer Kolonie fortzuſetzen dort haben wir Britiſch Oſtafrika mit
Uganda dann das Somaliland und ſchließlich wenn man das nach den
vorjährigen Ereigniſſen annehmen will den Sudan und Egypten Unſer
deutſcher Beſitz iſt ja hinglänglich bekannt um noch einzeln aufgeführt
werden zu müſſen Von Jntereſſe wären noch die portugieſiſchen
Beſitzungen nördlich von unſerer ſüdafrikaniſcher Kolonie befindet ſich
Lagola im Oſten Moſambique mit der bekannten Delagoabai und als
letzte bedeutende Beſitzung iſt der Kongoſtaat zu erwähnen der durch
Perſonalunion mit Belgien verbunden iſt

Das iſt in großen Zügen der gegenwärtige Stand der europäiſchen
Beſitzungen daß er aber auf die Dauer ſich nicht in dieſen Grenzen
halten wird liegt auf der Hand Nur der deutſche Kolonialbeſitz
wird ziemlich unverändert bleiben denn unſere Kolonien ſind ſämmtlich
durch fremde Beſitzungen von Jnner Afrika abgeſchloſſen Kamerun durch
Franzöſiſch Kongo Südweſtafrika durch Britiſch Betſchuanag und Oſtafrika
durch den Kongoſtaat Eine weſentliche Erweiterung unſerer afrika
niſchen Kolonien iſt alſo ziemlich ausgeſchloſſen wir können nur
durch Verträge mit den anderen Mächten geringe Grenzregulirungen und
Arrondirungen vornehmen wie wir beiſpielsweiſe durch das bekannte
oder vielmehr nicht bekannte deutſch engliſche Abkommen die Walfiſch Bay
erhalten werden Jmmerhin iſt dadurch ausgeſchloſſen daß wir mit
irgend einer Macht in Afrika kollidiren und in Verwickelungen gerathen
können und das hat ſein Gutes Anders iſt es mit dem portugieſiſchen
Beſitz und dem Kongoſtaat Portugals Finanzen ſind nicht am beſten
beſtellt und es wird zu deren Sanirung über kurz oder lang ſich ähnlich
wie Spanien ſeiner Kolonien entäußern müſſen in Belgien iſt man
dagegen den koloniſatoriſchen Beſtrebungen König Leopolds abgeneigt
zumal der Kongoſtaat bisher Unſummen verſchlungen ſo daß man bei
der Mehrheit des Volkes das afrikaniſche Appendix gern los ſein möchte

Nach den Beſitzungen dieſer Länder ſchielen nun ſchon ſehnſüchtig die
beiden alten Rivalen in Afrika Frankreich und England Den weſt
afrikaniſchen Beſitz Portugals ſowie den Kongoſtaat will Frankreich zur
Vergrößerung ſeiner Kolonien an Kongo während es eine Feſt
ſetzung Englands am Moſambique wegen der Nähe von Madagaskar
verhindern möchte England dagegen hat auf eben dieſe Länder ein Auge
geworfen da man in London der Jdee nachgeht den nördlichen und
ſüdlichen Beſitz zu verbinden und damit ein großes afrikaniſches
Reich vom Cap bis nach Alexandria reichend zu gründen Nun aber
trennt hauptſächlich der Kongoſtaat beide Hälften und den Engländern
liegt daran beſonders viel zum mindeſten einen größeren Streifen Landes

am Tanganjika und Albert Nianſa See als verbindendes Glied zu
erwerben Ferner wäre Moſambique eine werthvolle Erwerbung für
England da das Land am Sambeſi zu einer Entwickelung unbedingt
der Küſte bedarf Aus den gleichen Gründen reſultiren die Bemühungen
Englands Transvaal zu unterjochen da ſich dieſer Staat faſt bis an
die Küſte vor das engliſche Betſchuanaland vorſchiebt Nach den jüngſten
Auslaſſungen der engliſchen Staatsmänner eben auch nach denen des

bislang als friedfertig geltenden Premierminiſters Salisbury geht
hervor daß man bald Ernſt machen will

Den engliſchen Abſichten ſieht Frankreich natürlich nicht müſſig zu
und ſo iſt es bemüht von Weſten her einen Keil zwiſchen die beiden
Hälften des geplanten britiſchen Afrikareiches zu ſchieben indem es vom

Hinterlande ſeiner Congokolonie aus an dem oberen Laufe des Nil
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feſten Fuß zu faſſen ſucht Bekanntlich wurde ihm dort im Vorjahre be
Faſchoda ein energiſches Halt geboten es wäre aber verfehlt zu glauben
daß damit dem franzöſiſchen Beſtreben ein Ziel geſetzt ſei Faſchoda iſt
nicht vergeſſen und ſobald England irgendwo Unglück hat wird man mit
neuen Kräften vorgehen Dieſem Ringen zwiſchen den beiden Kon
kurrenten um die Vorherrſchaft in Afrika muß die ganze civiliſirte Welt
mit Jntereſſe zuſehen denn nicht nur vom politiſchen ſondern auch vom
wirthſchaftlichen Standpunkte aus iſt es von Bedeutung wer in
Afrika die erſte Geige ſpielt Vor Allem wird auch Deutſchland den
Vorgängen ohne daß allerdings Gefahr vorliegt in den Konfſlikt ver
wickelt zu werden beſonderes Augenmerk ſeiner dortigen Intereſſen halber
zuzuwenden haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Juli Hofnachrichten Die Kaiſeryacht Hohen
zollern lag in den letzten Tagen im Hafen von Bergen um Kohlen
für die Rückfahrt an Bord zu nehmen Es regnete andauernd Die
Kommandanten der in Bergen befindlichen engliſchen Schiffe ſpeiſten
Freitag Abend an Bord der Hohenzollern Am Sonnabend fand ein
Frühſtück bei dem deutſchen Konſul ſtatt Die Weiterfahrt nach Kie
erfolgte heute Sonntag Abend

An den Hamburger Senat hat der Kaiſer folgendes Tele
gramm gelangen laſſen Bergen 28 Juli Jch ſpreche dem Senate
Hamburgs mein aufrichtigſtes Beileid zu dem Verluſte des Bürgermeiſters
Dr Versmann aus deſſen Verdienſte ihm für alle Zeit einen ehren
vollen Platz in der Geſchichte ſeiner ſchönen Vaterſtadt ſichern Jch ſelbſt
betrauere in dem Dahingegangenen einen hochgeſchätzten Bekannten an
deſſen Verkehr Jch Mich ſtets erfreute und bitte der Familie des Ver
ſtorbenen Meine herzlichſte Theilnahme übermitteln zu wollen Wilhelm

Der Präſident des Senats hat zugleich im Namen der Familie des
verewigten Bürgermeiſters in einem nach Bergen gerichteten Telegramme
dem Kaiſer für die bewieſene Theilnahme den Dank des Senats aus
geſprochen

Der Züchtigungserlaß des Unterrichtsminiſters der in
letzter Zeit in der Preſſe und in Lehrerkonferenzen viel beſprochen wurde
hat nunmehr durch den Miniſter eine Erläuterung erfahren die vielleicht
alle Bedenken welche gerade von Lehrern gegen die Verfügung geäußert
worden ſind beſeitigen werden Die Nordd Allg Ztg bringt einen
Erlaß des Kultusminiſters vom 27 d M an Provinzial Schulkollegien
welcher beſagt Der Erlaß vom 1 Mai betreffend die Anwendung der
Strafe körperlicher Züchtigung in Volksſchulen hat Zweifel hervorgerufen
Der Erlaß geht davon aus daß die Befugniß der Lehrer erforderlichen
falls auch körperliche Strafen anzuwenden nicht in Frage geſtellt werden
ſoll es handle ſich lediglich darum Vorſorge zu treffen daß die An
wendung dieſes letzten äußerſten Strafmittels durchaus auf geeignete Fälle
beſchränkt bleibt dabei jeder zu harten liebloſen inhumanen Ausſchreitung
nachdrücklich vorgebengt wird Die Erkenntniß daß jeder Lehrer danach
ſtreben muß durch Einwirkung ſeines Wortes und Einſetzen der ganzen
Perſönlichkeit die Anwendung körperlicher Strafen möglichſt entbehrlich
zu machen iſt neuerdings vielfach nicht feſtgehalten worden Einem
Punkte der Verfügung vom 1 Mai werden Bedenken entgegengeſtellt
nämlich der Vorſchrift wonach dies der Lehrer ſich der vorherigen Zu
ſtimmung des Rektors oder des Schulinſpektors zur Anwendung der
Züchtigung verſichern ſoll Hierin erfuhr die Verfügung eine unzutreffende
Auslegung inſofern es durchaus im Rahmen dieſer Beſtimmung liegt
wenn der Lehrer um entarteten Schülern gegenüber zur nothwendigen
Züchtigung ſofort ſchreiten zu können bei der Beſprechung der Verhält
niſſe der Klaſſe mit dem Rektor oder dem Schulinſpektor ſich verſtändigt
daß gewiſſen unbotmäßigen Schülern gegenüber eine ernſte Züchtigung
bei neuen Fällen von Rohheit Trotz Faulheit zu verhängen ſei Jm
allgemeinen iſt als Regel feſtzuhalten daß die nothwendigen Züchtigungen
nach beendeter Unterrichtsſtunde und ſofern irgend ausführbar nach Be
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trogenen verfielen in einen Zuſtand förmlicher Raſerei und
wenn die knochigen Fäuſte des Franz nicht ihnen unwillkürlich
Reſpekt eingeflößt hätten ſo wären ſie mit vereinten Kräften
wohl thätlich gegen denſelben losgegangen

So begnügten ſie ſich mit wüſtem Toben und rachſüchtigem
Drohen Stell Dich nur recht patzig an weil Du jetzt oben
auf biſt im Hof ſprudelte der Jakob giftig hervor es ſoll
Dir wenig genug nützen Meinſt ich wüßt s nit warum Du
an jenem Morgen zerlumpt und zerriſſen zu uns gekommen
biſt und haſt das Geld wollen vom Vater ſelig Nimm Dich
in acht ſag ich Dir denn ich will nit ruhen bis ich s weiß
wer in ſelbiger Nacht den Förſter erſchoſſen hat

Die ſo unerwartete Drohung brachte den Franz zuerſt
völlig außer Faſſung Er wechſelte die Farbe ſo daß ſeine
Beſtürzung den Verwandten nicht verborgen bleiben konnte
Nun hatten ſie ein leichtes Spiel und ſie überboten ſich gegen

Allmählich faßte
ſich indes auch der Franz wieder und er ſah ein daß er ſich
eine gefährliche Blöße gegeben hatte Aber ſchließlich konnten
ihm die feindlich Geſinnten uichts anhaben denn das Geheim
niß der ſchrecklichen Mordnacht wußten außer ihm nur noch
der Bichler und die Walburg Von ſeinem Weibe aber wußte
er daß dieſes eher meineidig geſtorben wäre als ihn verrathen
hätte So kehrte allmählich in ſein Herz wieder Ruhe und
Beſonnenheit ein und dann erklärte er der Bäuerin und ihrem
Sohne er wolle das Verhältniß auf dem Hofe von Grund
aus ändern in vierzehn Tagen ziehe er ſelbſt auf und bis
dahin müßte die Bäueèrin ſammt ihrem Sohne den Hof geräumt
haben Damit ging er ſeiner Wege

Zwiſchen Furcht und Hoffnung legte der Franz den Heim
weg zurück Die ihm ſo unvermuthet zugefallene Erbſchaft
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überſtieg ſeine Erwartung und das Bewußtſein nunmehr einer
der Erſten zu ſein im Dorf wirkte geradezu überwältigend auf
ihn Wie glücklich und zufrieden hätte ihn unter anderen
Umſtänden dieſer plötzliche Umſchwung der Verhältniſſe ſtimmen
können jetzt aber wo er ſich zerfallen wußte mit ſeinem
Weibe konnte ſein ſchwaches irrendes Menſchenherz nur der
Umſtand höher ſchlagen machen daß das Schickſal ihn an
ſeinen Widerſachern zu rächen begonnen hatte Noch immer
vermochte er auch die Hoffnung nicht aufzugeben daß ſeiner
Ausdauer es ſchließlich gelingen werde den ſtarren Sinn der
Walburg zu beſänftigen und ihr Herz ſich zurückzugewinnen

Als der Franz heimkam ſchritt die Walburg mit dem Kinde
auf dem Arme auf und nieder Wie gewöhnlich gab ſie keine
Antwort auf den Gruß ihres Mannes und auch den bekümmerten
Blick den dieſer ihr zuwarf beachtete ſie nicht Sie hatte in
zwiſchen das ſchlummernde Kind von der Bruſt genommen und
es in die Wiege neben dem Ofen gebettet Dann wollte ſie
hinausgehen um ein Zuſammenbleiben mit dem Gatten zu ver
meiden aber der Franz trat ihr in den Weg

Walburg begann er und tiefe Bewegung zitterte durch
ſeine Stimme Es kann nimmer ſo zwiſchen uns bleiben hab
doch ein Einſehen Wenn Du Erbarmen mit mir hätt ſt dann
thät ſich auch der Herrgott unſer erbarmen Hab doch ein
Einſehen es kann ja nit ſo bleiben

So änder Du ſagte die Walburg ſtarr und eiſig ohne
ihrem Gatten in das Geſicht zu ſchauen

Der Franz fiel ihr haſtig wieder in das Wort Nein
Du ſelbſt mußt s ändern Walburg ſo wär s recht Laß uns
tragen was leider Gottes nun einmal geſchehen iſt und es
vergeſſen

Ein unheimliches Lächeln umſpielte die blutleeren Lippen
der Walburg und ſie ſchien eine harte Entgegnung auf der
Zunge zu haben Aber ſie bezwang ſich und athmete ſchwer
auf Biſt Du fertig daß ich hinausgehen kann fragte ſie
ſcharf und herb Nein und tauſendmal nein ſchrie der Franz
erregt Du unglückſelig Weib mit Deinem Hochmuth und
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Deinem Starrſinn daß Dich der Herrgott nit ſtraft dafür
daß Du ihm in den Willen fällſt und thuſt als ob Du zu
richten hätt ſt an ſeiner Statt Gott ſoll mir gnädig ſein
aber lieber als daß ich noch länger ſolch ein Leben führ
übergeb ich mich ſelbſt dem Gericht

Der Franz hatte unterdeſſen den breitkrämpigen Hut aus
dem Schranke geholt und nachdem er mit dem Rockärmel
bürſtend über den weichen Filz gefahren war ſetzte er dieſen
auf und wandte ſich entſchloſſen der Thür zu Aber dennoch
rührte ſich ſein Fuß nicht von der Stelle in gebrochener Hal
tung und mit müdem Geſichtsausdruck blieb er ſtehen und blickte
ſcheu nach ſeinem Weibe hinüber Unvermuthet trafen ſich die
Blicke der beiden Eine leichte Röthe ſtieg in dem Antlitz der
Walburg auf und ſie wollte ſich zur Seite wenden Aber mit
ſchnellem Entſchluſſe ging der Franz zu ihr hin und ſtreckte ihr
die Rechte entgegen

Adjes Walburg ſagte er mit erſtickter Stimme während
es in ſeinen Augen ſeltſam aufleuchtete Jch muß fort in
Geſchäften und man weiß nie wie s wird in der Zu
kunft ob man zurückkehrt oder nit

Die Walburg ſtarrte betreten ihren Mann an Sie hatte
mit unbarmherziger Schroffheit den Franz ſchon oft angeſtachelt
durch eine ſchnelle That dem unerträglichen Zuſtand ein jähesZiel zu ſetzen Bei dem Gedanken jedoch daß ihr Mann

nunmehr zum Entſchluſſe gekommen ſein könne erbebte ihr das
Herz und dennoch wollte ſich die ſtarre Rinde nicht löſen
welche daſſelbe umgab und ihr Blick hob ſich mit feindſeligem
Ausdruck zu dem Geſicht ihres Mannes

Walburg begann der Franz wieder mit bebender Stimme
während ſeine Rechte dem jungen Weibe ſich immer noch ent
gegenſtreckte gieb mir Deine Hand Du darfſt mir ſchon
eine geben es iſt vielleicht zum letzten Mal man weiß ja
im wie es fällt in der Welt

Die Walburg hatte ſich abgewendet denn ſie fühlte daß
ſie dem flehenden Blicke ihres Mannes gegenüber nicht länger
ihre ſtarre Faſſung zu bewahren vermochte Wild durcheinander
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ſprechung mit dem Hauptlehrer Rektor ober Schulinſpektor vorgenommen
werden Jn der Preſſe werden Fälle berichtet daß Eltern ihre Kinder
mit dem Erlaß vom 1 Mai in einer Weiſe bekannt gemacht haben welche
die Autorität der Lehrer bei den Kindern gefährden muß Der Miniſterhofft daß ſolche Fälle ganz vereinzelt bleiben erkennt aber ausdrücklich

an daß bei ſo ernſter Gefährdung der Schuldisziplin der Lehrer bei Aus
äbung des ihm geſetzlich zuſtehenden Züchtigumgsrechts frei daſtehen muß
Daß die Lehrer in ſolchem Falle ſich als von der Schranke der vor
herigen Beſprechung der Züchtigung befreit anſehen dürfen iſt bei der
Ausführung der Verfügung vom 1 Mai ihnen zu eröffnen Jm Uebrigen
vertraut der Miniſter auf die oft unter den ſchwerſten Verhältniſſen geübte
Selbſtzucht und Pflichttreue der preußiſchen Volksſchullehrer aus der Er
fahrung die rechte Lehre zu ziehen

Profeſſor Dr Schiller der gemaßregelte heſſiſche Geh Ober
ſchulrath wird am 8 Auguſt Gießen verlaſſen und nach Leipzig über
ſiedeln wo ſein älteſter Sohn als Rechtsanwalt beim Reichsgericht lebt
Sein anderer Sohn iſt Arzt in Breslau Jn Leipzig gedenkt Profeſſor
Schiller zunächſt die letzte Hand an eine vierbändige Weltgeſchichte zu legen
die er während der letzten Jahre geſchrieben hat und die in München er
ſcheinen wird Sodann aber beabſichtigt er bei der philoſophiſchen
Farultät zu Leipzig die Genehmigung zu ſeiner Habilitirung als Privat
dozent für Pädagogik zu erwirken

Der amerikaniſche Admiral Dewey hat kaum den Hafen
von Trieſt verlaſſen kann alſo ihm zugeſchriebene angeblich von ihm ge
machte Aeußerungen nicht unmittelbar berichtigen ſo beginnt die ameri
kaniſche Hetzpreſſe wieder ihre unheilvolle Thätrigkeit um Zwietracht
zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland zu ſäen So
ſoll wie ſchon kurz mitgetheilt der Admiral einem Jnterviewer des New
Hork Herald auf die Frage was Deutſchland auf den Philippinen ſuche
erwidert haben Es will lediglich verhindern daß Andere von dem was
Deutſchland nicht haben oder behalten kann Beſitz ergreifen Unſer
nächſter Krieg wird mit Deutſchland ſein Wir haben keinerlei
freundliche Akte ſeitens Deutſchlands zu verzeichnen Admiral Diederichs
wurde abberufen nicht um uns Genugthuung zu geben ſondern weil
ſeine Zeit um war und weil ſeine Abberufung dem allgemeinen deutſchen
Plane entſprach Man kann an dieſe Phantaſtereien um ſo weniger

lauben als die beglaubigten Aeußerungen Deweys über Deutſchland
in einer ganz anderen Richtung bewegten Aber die Jingos erreichen

mit ſolchen Lügen die Zwecke die ſie erreichen wollen und die ihre
Wirkung längſt gethan haben wenn das Dementi folgt Der deutſche
Geſchäftsträger Mumm v Schwarzenſtein ſprach laut Meldung aus
New York unerwartet beim Staatsſekretär vor wahrſcheinlich wegen des
Jnterdiews Dewey s Marineſekretär Long erklärte ſolche Worte würde
Dewey nie äußern

Aus franzöſiſchen Blättern iſt kürzlich in eine Reihe deutſcher
Zeitungen die Mittheilung übernommen worden daß auf dem Gelände der
Pariſer Weltausſtellung ein Panorama der Schlacht von Jena
errichtet werde Dieſe Mittheilung bedarf inſofern der Berichtigung als das
Panorama zwar in der Nähe des in die Ausſtellung einbezogenen
Trocadéros Boulevard Deleſſert 1 jedoch nicht innerhalb des Aus
ſtellungsgeländes ſelbſt ſich befindet und daher mit der Ausſtellung als
ſolcher in keinerlei Zuſammenhang ſteht Das Panorama iſt vielmehr ein
außerhalb der Enceinte der Ausſtellung belegenes privates geſchäftliches
Unternehmen auf das der franzöſiſchen Ausſtellungsleitung eine Einwirkung
nicht zuſteht

Auf die Friedensſchalmei aus Samoa folgt der Ruf der
Kriegsdrommete Aus London wird nämlich berichtet Ueber Newyork
liegen Meldungen aus Apia vor wonach die Samoaner unzufrieden
mit dem Vorgehen der Kommiſſion ſind Die Lage ſei kritiſch der
Krieg dürfte jeden Augenblick wieder beginnen Viele Eingeborene hätten
die Waffen behalten So lange die Samoakommiſſion in Thätigkeit
war wurden wiederholt Angaben über die Zahl der Gewehre veröffentlicht
die von den Mataafa und Malietoaleuten abgegeben worden waren
Wenn dieſe Angaben zutrafen können ſich die Samoaner nur noch im
Beſitz geringer Mengen von Waffen befinden Vorſtehende Meldung klingt
übertrieden Der bisherige Oberrichter Chambers welcher am 28 Juli
von Samoa in San Francisco ankam äußerte im Laufe einer Unter
redung er werde wahrſcheinlich niemals nach Samoa zurückkehren Alles
ſei dort jeht ruhig Mataafa und Malietoa ſcheinen zufrieden zu ſein aber
Mataafa werde früher oder ſpäter doch wieder Störungen verurſachen da
er ehrgeizig ſei Keine Regierung werde indeſſen auf Samoa Erfolg
haben ſo lange die Samoaacte beſtehe

Köln 30 Juli Jn der wiederholt erwähnten Unterſuchung wegen
Befreiung Militärpflichtiger vom Militärdienſt werden fort

Verhaftungen vorgenommen Jn den letzten Tagen wurden in
tringhauſen Barmen Kranen Elberfeld je eine in Remſcheid fünf

Perſonen verhaftet die durchweg in reiferem Alter ſtehen und Beihilfe zur
Befreiung vom Militärdienſt geleiſtet haben ſollen Die Unterſuchung
wird ſehr geheim geführt Jhre Fäden erſtrecken ſich durch das ganze
Wupperthal bis zum Oberrhein

Niederlande
Die letzten Worte auf der Friedenskouferenz

Haagg 30 Juli Die Friedenskonferenz iſt geſtern geſchloſſen
worden Die Schlußſitzung war öffentlich Jn derſelben wurde mit
getheilt daß die Schlußakte von ſämmtlichen Staaten die Konvention
über die Schiedsgerichte von 16 die beiden anderen Konventionen
über den Laudkrieg und den Seekrieg von 15 und die drei Deklara
tionen über die Anwendung verbotener Geſchoſſe von 15 17 Staaten
unterzeichnet worden ſtnd Sodann wurde ein Schreiben der Königin
der Niederlande an den Papſt verleſen worin dieſer um ſeine moraliſche
Unterſtützung des Werkes der Konferenz gebeten wird ſowie die in wohl
wollenden Ausdrücken gehaltene Antwort des Papſtes in der dieſer nicht
allein ſeine moraliſche Unterſtützung ſondern auch ſeine werkthätige Mit
arbeit gemäß der Aufgabe ſeines hohen Amtes zuſichert Der Papſt weiſt

gährendes Empfinden begann ihr Jnneres zu durchfluthen und
es war als ob der Liebesſonnenſchein endlich vermöchte wieder
Einkehr zu halten in die lichtloſe Nacht ihres Herzens Aber
gewaltſam ſuchte ſie dieſes gegen jede weichere Regung zu ver
härten Der Anblick der Leiche ihres Vaters wie dieſer mit
todtgebrochenen Augen und mit durchſchoſſener Bruſt unver
ſöhnlichen grimmen Haß in den erſtarrten Linien des Angeſichts
vor ihr gelegen ſtieg wieder vor ihr auf Bewegungslos die
geballte Linke gegen die ſich wild auf und nieder ſenkende Bruſt
gepreßt ſtand ſie abgewandten Blickes da Sie hörte den
Franz tief und ſchwer aufſeufzen und noch einmal ein zagendes
Abſchiedswort über ſeine Lippen zittern im nächſten Augenblick
öffnete ſich die Ausgangsthür und ſiel gleich darauf mit ſchwachem
Schlage in das Schloß zurück Haſtig fuhr die Walburg herum
und ſtarrte nach der Stelle wo noch eben ihr Mann geſtanden
hatte dieſe war leer und Franz hatte das Gemach verlaſſen

Auf Nimmerwiederſehen
Die Walburg wollte über ſich ſelbſt zürnen daß dieſes eine

Wort welches unbewußt ihren Lippen entronnen war ihr Herz
agen und beben machte Es war ja ein Glücksfall wenn dera wirklich auf ewig gegangen war Aber trotz der zornigen

ufwallung ihres Jnnern zog es ſie unwiderſtehlich nach dem
Fenſter hin und als ſie den Franz eben geſenkten Hauptes
durch die Wölbung des mächtigen Hofthores ſchreiten ſah durch

itterte ein weher Schmerz ihr Jnneres Es war ihr für einen
ugenblick zu Muthe als ob ſie den Franz zurückrufen müſſe

Dann aber flammte es wieder in ihren dunklen Angen auf
und ihre Rechte ballte ſich zur drohenden Fauſt Mag er
gehen ſprach ſie mit zuckenden Lippen vor ſich hin wenn
mich von ihm der Herrgott erlöſt dann will ich ihn preiſen

Wie im Traume ging die junge Bänuerin an die Verrich
tung ihrer häuslichen Geſchäfte Sie ſchalt mit dem Geſinde
gab Anordnungen und legte auch wohl ſelbſt die Hand an
aber ſie wußte kaum was ſie that und ſchlich am helllichten
Tage wie nachtwandelnd in Haus und Hof umher Als ſie
ſich in die Milchkammer begeben wollte blieb ſie erſchrocken

VeneralAnzeiger für Halle und den Saaltres
dabei darauf hin daß er mehrmals Schiedsrichter geweſen ſei und trotz
der beſtändigen Hinderniſſe die ſich der Erfüllung ſeiner Aufgabe ent
gegengeſtellt hätten auf dem gleichen Wege für die Sache der chriſtlichen

Geſittung ter ſchreiten werde Danach ergriff der ruſſiſche Vertreter
Baron v Staal das Wort zu einer Abſchieds und Dankrede
Er betonte das vollbrachte Werk ſei nicht vollkommen aber aufrichtig
praktiſch und weiſe Er bemühe ſich die beiden Prinzipien die die
Grundlage des Völkerrechts ſind den Grundſatz der Souveränität der
Staaten und den einer gerechten internationalen Solidarität in dem
beide gewahrt blieben mit einander zu vereinen Das Werk der Konferenz
bekräftige daß das was in der neuen Zeit herrſchen ſolle jene Werke ſeien
die aus einem Bedürfniſſe der Eintracht geboren und durch die Zuſammen
arbeit der Staaten befruchtet ſeien welche die Verwirklichung ihrer legitimen
Intereſſen in einem durch die Gerechtigkeit feſt geregelten Frieden verfolgten
Die Aufgabe der Konferenz ſei wahrhaft verdienſtlich und ſchön Lebhafter
Beifall Hierauf ſprach der deutſche Delegirte Graf Münſter dem
Präſidenten Baron Staal warmen Dank für die Mitarbeit an dem Werke
der Konferenz aus und widmete ihm wie dem Vicepräſidenten Jonkheer
van Karnebeck Worte hoher Anerkennung für die bewieſene Hingebung
Auf die Aufforderung des Grafen Münſter erhoben ſich alle Anweſenden
von den Sitzen Der franzöſiſche Vertreter Eſtournelles gab ſo
dann dem Wunſche Ausdruck daß dieſe Verſammlung nicht ein Ende
ſondern ein Anfang ſein möge im Jntereſſe der Geſittung und des Friedens
Der niederländiſche Miniſter des Aeußern de Beaufort erhob ſich ſodann
zu der Schlußanſprache Er hob hervor wenn die Konferenz nicht das
Sehnen der Utopiſten habe verwirklichen können ſo habe ſie doch die
düſteren Vorausſagungen der Peſſimiſten Lügen geſtraft Die moraliſcheWirkung ihrer Berathungen ſei ſchon offenbar e werde ſich mehr und

mehr fühlbar machen und nicht verfehlen ſich in der öffentlichen Meinung
in augenfälliger Weiſe kund zu thun Sie werde den Regierungen eine
mächtige Unterſtützung bei ihren Beſtrebungen gewähren die Frage der
Begrenzung der Rüſtungen zu löſen die die ernſte und gerechte Sorge
der Staatsmänner aller Länder bleiben werde Nachdem der Redner der
Hoffnung Ausdruck verliehen hatte der Kaiſer von Rußland möge in dem
Einſetzen verdoppelter Thatkraft zur Fortführung des von ihm unter
nommenen großen Werkes den wirkſamſten Troſt für die ſchmerzliche
Prüfung die er durchgemacht habe finden wurde die Friedenskonferenz

geſchloſſen

Die drei von der Friedenskonferenz beſchloſſenen Konventionen
betreffend die Schiedsgerichte die Kriegsgebräuche im Landkrieg und die
Anwendung der Genfer Konvention auf den Seekrieg wurden nicht unter
zeichnet von Deutſchland Oeſterreich Ungarn China Großbritannien
Jtalien Japan Luxemburg Serbien Schweiz und der Türkei Die Ver
einigten Staaten von Amerika unterzeichneten nur die Konvention über
Schiedsgerichte jedoch unter Vorbehalt Rußland unterzeichnete die Kon
vention über die Schiedsgerichte unter Vorbehalt Die drei Erklärungen
betreffend das Verbot Exploſivkörper aus Ballons zu ſchleudern Stick
gaſe verbreitende Geſchoſſe ſowie Kugeln in der Art der Dum Dum Kugeln
zu verwenden wurden nicht unterzeichnet von Deutſchland Oeſterreich
Ungarn China Großbritannien Jtalien Japan Luxemburg Serbien
und der Schweiz während Amerika nur die Erklärung betreffend die
Ballons unterzeichnete

Frankreich
Paris 30 Juli Echo de Paris veröffentlicht die Unterſuch

ungen Quesnay de Beaurepaire s Dieſe Unterſuchungen ſind von
Beaurepaire s in fünf große Gruppen eingetheilt 1 Der wahre Charakter
der Campagne Ueber dieſen Punkt ſagen nach Beaurepaire s Angabe
ſieben Zeugen aus Der Zweck der Campagne ſei nicht einen Beweis für
die Unſchuld Dreyfus zu erbringen ſondern der Sieg einer Sekte
2 Jntrignen um einen Verurtheilten zu rehabilitiren von dem man
weiß daß er ſchuldig iſt 3 Das Vorleben von Dreyfus 4 Ueber
triebene Anſtrengungen zur Vertheidigung Dreyfus 5 Anklagen und
Vermuthungen die ſich auf den Verrath Dreyfus beziehen Bei jeder
dieſer Gruppen führt Beaurepaire eine Anzahl Thatſachen an zu denen
eine Anzahl Zeugen ausgeſagt hätte Die Zeugen will Beaurepaire nicht
nennen ihre Namen habe er aber wie er angiebt hochſtehenden Perſönlich
keiten anvertraut Selbſt Blätter wie der Eclair und die Libre
Parole geniren ſich alles das in der Enquete Beanurepaire s enthaltene
tolle Zeug zu reproduzieren Seine ſogenannten Enthüllungen erregen
allgemeine Heiterkeit Sie bilden eine Sammlung leerer Klatſchgeſchichten
für die nicht einmal Zeugen namhaft gemacht werden Augenſcheinlich
wurde Beaurepaire vielfach zum Beſten gehalten Man glaubt daß nun
mehr ſeine Rolle endgültig ausgeſpielt iſt Auf die Frage des Gerichts
präſidenten in Rennes an Beaurepaire Haben Sie Beweiſe erwiderte
dieſer Leider nicht die wurden durch das ſchwarze Kabinet aufgefangen
Solcher Art ſind die 33 Kapitel aus denen Beaurepaires Enthüllungen
beſtehen

Auf Requiſition des Majors Carrière befragte ein dem Kriegs
ericht angehöriger Offizier den Direktor des Matin darüber wie er
ich die letzten Enthüllungen Eſterhazys verſchafft habe Der
Direktor antwortete er bekümmere ſich lediglich um die Adminiſtration
ſeines Blattes und wiſſe nicht woher die Enthüllungen demſelben zu
gegangen ſeien Der Offizier wird die Angelegenheit weiter verfolgen
Zola erklärte daß er unbedingt nicht nach Rennes gehe Er täuſche
ſich nicht darüber daß die Maſſen ihm nicht gewogen ſeien Wozu event

meint er in einer kleinen Stadt Aufregung hervorrufen Als
paſſiver Zeuge aber dem Drama beiwohnen laſſe ſein Temperament nicht
zu Während dieſer Zeit wolle er an einem größeren Eſſay über die
Pſychologie der Dreyfus Sache arbeiten

Der Temps iſt zu der Erklärung ermächtigt daß zwiſchen Berlin
und Paris keinerlei Pourparlers bezüglich eines Aufenthalts Kaiſer
Wilhelms an der franzöſiſchen Küſte ſtattfinden Das franzöſiſche Kanal
geſchwader bleibt bis Ende September vor Cherbourg

v v vſtehen denn mit wilden Geberden und todblaſſem Angeſicht
ſah ſie die Lene vom Waldkrug auf ſich zueilen und es drangen
die in leidenſchaftlicher Angſt hervorgeſtoßenen Worte zu ihren
Ohren Bäuerin um Jeſu Chriſti willen führt mich in Euer
Zimmer denn ich hab verſchwiegen wichtig mit Euch zu
reden

Die Walburg ſchaute erſtaunt auf die Verhaßte Mit
mir fragte ſie endlich zurück während es herb um ihre
Lippen zu lagern begann Jch wüßt nit was ich zu reden
hätt mit Euch Aber die Lene klammerte ſich gewaltſam an
ihren Arm und angſtvolle Verſtörtheit zitterte aus jeder Linie
ihres Geſichts Bäuerin laßt alle Feindſchaft vergeſſen ſein
wo es Leben und Tod angeht von Eurem Mann

Von meinem Mann ſtammelte die Walburg in jäher
Betroffenheit während wie ein Blitzſtrahl die Erkenntniß ihr
Herz durchzuckte daß ſie in ihrem Fühlen ſich dennoch geirrt
und durch ihr Schweigen den ahnungsloſen Franz dem Ver
hängniß preisgegeben haben konnte Jch bitt Euch um Jeſu
Blut laßt mich nit länger warten drängte die Lene ver
zweifelt Jhr dürft nit ſäumen wenn Jhr nit Blutſchuld auf
Euch und mich laden wollt vielleicht iſt ſchon in dieſem
Augenblick das Schreckliche geſchehen und Euer Mann liegt er
ſchoſſen im Wald

Ein Schreckensruf entfuhr in bebenden Lauten der zu Tode
erſchrockenen Walburg Sie faßte die Lene bei der Hand und
zerrte ſie in die Wohnſtube mit hinein Heraus mit der
Sprach was habt Jhr mir zu berichten jetzund haſtete ſie

Die Lene ſchaute rings um ſich dann ſchlug ſie beide
Hände vor das Angeſicht und ſank mit wehem Schmerzens
laute vor der Walburg auf die Kniee

Mein Vater lauert Eurem Manne auf wenn Jhr dem
Franz nit nacheilt ſo iſt er verloren Jch hab Euch ſchon
geſtern warnen laſſen durch den Knecht habt Jhr den Zettel
nicht erhalten

Fortſetzung folgt

J Auguſt
Großbritannien

London 30 Juli Die letzten Transvaal Debatten in beiden
Häuſern des Parlaments haben der Welt den Beweis geliefert daß die
bisherigen Zugeſtändniſſe Transvaals in der Uitlanderfrage das engliſche
Kabinet nicht befriedigt haben daß man vielmehr hier drauf und dran iſt
den Buren die Daumſchrauben noch feſter anzuziehen Man konnte eine
ſcharfe Tonart von dem Kolonialminiſter Chamberlain wohl erwarten
nicht aber die viel ſchärfere die der Premier Lord Salisbury im Ober
hauſe anſchlug Wüßte man nicht daß man hier es liebt immer dann
grade mit dem Säbel zu raſſeln wenn man größere Zugeſtändniſſe vom
Gegner herauspreſſen will ſo wäre man geneigt an eine demnächſtige
gewaltſame Löſung des Konfliktes zu glauben Aber noch vermag man
daran nicht zu glauben Jmmerhin iſt die Lage als recht ernſt zu be
trachten Die Blätter ſprechen die Hoffnung aus die in den Parlaments
berathungen hervorgehobene große Uebereinſtimmung in den Anſichten der
Konſervativen und Liberalen werde ſehr zu einer friedlichen Regelung
der TransvaalFrage beitragen falls der in den Parlamentsberathungen
bekundete Wunſch Krieg zu vermeiden die Burghers dazu bringe mit der
Erörterung halber Maßregeln aufzuhören

Geriqhts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 29 Juli
Ein ungetreuer Vevollmächtigter Der am 28 Auguſt 1873

geborene bisher noch unbeſtrafte Jnſtallateur Max Gumbert wurde aus
der Haft vorgeführt weil er das in ihn geſetzte Vertrauen ſchwer getäuſcht
hatte G war als Jnſtallateur der Elektrizität Lieferungs Geſellſchaft zu
Berlin für Bitterfeld und Umgegend bei 150 Mk monatlichen Gehalt an
geſtellt Er hatte mit etwaigen Reflektanten Verträge abzuſchließen durfte
aber keine Jnkaſſos machen Zur Einrichtung der elektriſchen Anlagen
erhielt er die nothwendigen Leute aus Berlin Dieſe mußte er beaufſichtigen

lohnen wozu er wöchentlich 400 Mk erhielt Jede Woche mußte er
abrechnen
340 Mk von dem zum Lohne beſtimmten Gelde Bald darauf ſtellte ſich
heraus daß G auch an fünf Stellen Theilbeträge von Forderungen der
Geſellſchaft in Höhe von 125 250 150 300 und 620 Mk einkaſſirt und
in ſeinem Nutzen verwendet hatte Um ſein Anliegen glaubhaft zu machen
ſchwindelte er den betreffenden Leuten vor er gebrauche das Geld zu
Abſchlagzahlungen auf Löhne Thatſächlich aber hat er damit die Fehl
beträge in der Lohnkaſſe gedeckt Der Gerichtshof erblickte darin eine fort
geſetzte Handlung des Betruges in Verbindung mit Untreue und verurtheilte
den geſtändigen Angeklagten zu 1 Jahr Gefängniß

Eine einfache Methode ſich mehr Geld zu verſchaffen als er
verdient hatte wandte der 18 Jahr alte Arbeiter Andreas Martin
Pawlicki an P hatte in Sandersdorf gearbeitet und vom Schacht
meiſter Retzloff ſeinen Lohnzettel mit 30 Stunden à 25 Pfg erhalten Er
änderte die Zahl 30 in 90 Stunden um und ließ ſich vom Buchhalter
22 Mk 50 Pfg auszahlen Dadurch beging P eine ſchwere Urkunden
fälſchung und einen Betrug Beide Strafthaten in Verbindung mit einem
vom Angeklagten bei ſeiner Logiswirthin ausgeführten Diebſtahl an einer
Hacke ahndete das Gericht mit 4 Monaten Gefängniß

Schwere und Rückfallsdiebſtähle Der 22 Jahre alte Arbeiter
Otto S von hier hatte am 27 Mai dem Ziegeleibeſitzer Sch 12
Mauerſteine entwendet um damit ſeinen Küchenofen der einzufallen drohteauszubeſſern Der geſtändige Angeklagte iſt wegen Dicbſtale ſchon zwei

mal vorbeſtraft befand ſich ſonach im Rückfalle und wurde mit der geſetz
lich niedrigſten Strafe von 3 Monaten Gefängniß beſtraft Die 25jähr
verehelichte Jda Auguſte Anna M von hier war eines Tages im Mai in
den Laden des Kaufmanns L gekommen um für ihren Sohn Schuhe zu
kaufen Bei dieſer Gelegenheit ſtahl ſie ein Paar Kinderknöpfſtiefel und
ein Paar Hausſchnhe L hatte bemerkt daß unter dem Kindermantel
Schuhe hervorragten ſchlug den Mantel auf und da fiel das geſtohlene
Gut zur Erde Frau M aber machte ſich aus dem Staube Mit Hilfe
der Polizei wurde ihre Perſon ermittelt Da es ſich hier um einen Laden
diebſtahl handelte die Angeklagte auch ſchon oft wegen Diebſtahls vorbe
ſtraft iſt erkannte der Gerichtshof auf 8 Monate Gefängniß Die
beiden polniſchen Arbeiter Anton P und Gottlieb D von hier hatten nach
ihrem Geſtändniß gemeinſchaftlich in der Nacht zum 23 Februar den
Gutsbeſitzer W in Bennewitz bei Gröbers ſieben Säcke eingemiethete
Kartoffeln geſtohlen und wurden deswegen verurtheilt P zu einem
Monate welcher wegen Diebſtahls zweimal vorbeſtraft iſt und ſich
im Rückfalle befand zu vier Monaten Gefängniß Von der Anklage
eines zweiten Diebſtahls von 16 Centnern eingemietheten Kartoffeln des
Stadtgutpächters Sch wurde P freigeſprochen ebenſo D von der Be
ſchuldigung der Hehlerei weil er von dieſen Kartoffeln eine Quantiät zum
Geſchenk angenommen haben ſollte

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Juli
Perſonalnachricht Der Oberlehrer Dr Schöps wird in gleicher

Eigenſchaft vom Realgymnaſium der Francke ſchen Stiftungen in Halle an
die Landesſchule Pforta zum 1 Oktober d Js verſetzt

An der Univerſität Halle ſtudiren im laufenden Sommer
Semeſter 1899 mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulirten und
Hoſpitanten 221 Landwirthe von Beruf Hiervon gehören an dem König
reich Preußen 110 Mecklenburg Schwerin 9 Königreich Sachſen und
Bayern je 7 Braunſchweig 5 Heſſen 4 Baden 3 Anhalt Bremen
Oldenburg und Würtemberg je 2 Lippe Detmold Lübeck Reuß j
Schwarzburg Rudolſtadt und Weimar je 1 Oeſterreich Ungarn 29 Ruß
land 25 Holland und Schweiz je 2 Bulgarien Serbien und
Norwegen je 1 Amerika 1 Aſien Japan 1 Zuſammen 221

Seutſcher Kriegerbund Die Verhandlungen des Bundes die
zugleich mit der Einweihung des dritten Kriegerwaiſenhauſes und der
Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Osnabrück ſtattfanden
begannen mit der Generalverſammlung der Sterbekaſſe in der 39 Delegirte
1142 Mitglieder vertraten Mit unweſentlichen Aenderungen wurde der
neue Statuten Entwurf der lediglich Verbeſſerungen zu Gunſten der Ver
ſicherten bietet angenommen Einſchneidend ſind beſonders nachfolgende
Beſtimmungen Der frühere S 2 beſagte u daß nach vollendetem
50 Lebensjahre niemand mehr aufgenommen werden konnte jetzt hat
man die Aufnahmefähigkeit bis zum 55 Lebensjahre ausgedehnt Dann
wird in Mobilmachungsfällen der Beitrag geſtundet und erſt zwei Monate
nach Rückkehr aus dem Kriege die Nachzahlung verlangt Ferner kann nach
fünfjähriger Zahlung der Beiträge eine Umwandlung der Verſicherung in eine
beitragsfreie beantragt werden was vielen Mitglieder a denen es durch
irgendwelche mißliche Umſtände nicht mehr möglich iſt den Beitraweiter zu leiſten ſehr erwünſcht ſein wird da ihrer Familie dadurch das

eingezahlte Geld erhalten bleibt Die Verhandlungen des 28 Abgeord
netentages ſelbſt leitete der Vorſitzende General der Jnfanterie v Spitz
Ein Rückblick deſſelben über das Jahr 1898 enthielt u a die Mit
theilungen daß der Beitritt Oldenburgs zum Deutſchen Kriegerbund hoch
erfreulich ſei daß der Bund überhaupt mehr als 100000 Mitglieder im
vergangenen Jahre gewonnen habe Der Kyffhäuſer Ausſchuß werde in
ſeiner Sitzung in dieſem Herbſte Satzungen berathen welche geeignet
ſeien die von einem Geiſte beſeelten Kriegervereine der verſchiedenen
deutſchen Stämme einander näher zu bringen Die unermüdlichen Arbeiten
der Fechterinnen und Fechter haben einen überaus günſtigen Erfolggehabt Beſchloſſen wurde auf Antrag des Vorſtandes Pfg pro Mit

glied alljährlich an die Kaſſe des Kyffhäuſer Ausſchuſſes zu zahlen bis
die Schulden des Denkmals und der zugehörigen Einrichtungen gänzlich
gedeckt ſind Da die Kyffhäuſerſchuld noch 295,000 Mark beträgt ſowird auch die alljährliche Kaiſergeburtstagsſammlung beibehalten defelte

hat im vorigen Jahre 42,954 Mark eingebracht Einen recht wichtigen
Beſchluß faßte die Verſammlung in Betreff der Unterſtützung indem ſie
folgenden Antrag des Vorſtandes annahm Anſprüche auf Unterſtützungen
aus Bundesmitteln haben mit Ausnahme von allgemeinen Nothſtänden
und bei goldenen Hochzeiten nur ſolche Kameraden deren Vereine der
Bundes Unterſtützungskaſſe angehören Ferner wurde beſtimmt daß die
Nachweiſung der Verbände des Bundes und das Verzeichniß der Märkte
auch künftighin in das Jahrbuch aufgenommen werden ſollen Die übrigen
Gegenſtände der Tagesordnung rn ſich mit der inneren Organiſation

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Monatsverſammlung Dienstag 1 Auguſt 8 Uhr Abends in Stadt
Hamburg Vortrag des Herrn Prof G Hertzberg über Die
aſiatiſche Bariſe Litterariſches
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Nr 178 Dienstagh

katarrh 19 Erſtickungsanfall 1 Wochenhbettfieber 1 Gehirnblutung 1
Herzſchlag 3 Verbrennung 1 Gehirnlähmung 1 Jlens 1 Bauchfell
entzündung 1 Lungenentzündung 8 Lungentuberkuloſe 3 Hirnentzündung 1
Blutvergiftung 2 Maſern 1 Lungenſchlag 1 durch Erſchießen 1
Ferumwuloſe 1 Schußverletzung 1 Herzſchwäche 1 Hüftgelenksverrenkung 1

ſohn 84 darunter befinden ſich 5 in hieſigen Krankenhäuſern ver
rbene Ortsfremde

Schueiderinnung Auf Anordnung des Herrn Regierungs
Präſidenten zu Merſeburg wird zum 1 September eine Zwangsinnung
für das Schneider Handwerk in der Stadt Halle a S und den nach
benannten Ortſchaften des Saalkreiſes nämlich Böllberg Cröllwitz
Diemitz Giebichenſtein Gimritz b Halle Jrrenanſtalt Nietleben Trotha
und Wörmlitz mit dem Sitze in Halle a S und dem Namen Schneider
innung zu Halle a errichtet

Der Maurerſtreik iſt heute wieder in ein neues Stadium ge
treten das wohl allgemein überraſchen dürfte eute ruhte die
Arbeit auf dem Kaſernen Neuban wieder vollſtändig Geſtern
fand eine öffentliche Verſammlung der Bauarbeiter ſtatt in welcher
mehrere Redner behaupteten am Kaſernenbau betheiligte Jnnungsmeiſter
hätten das gegebene Wort gebrochen und am Sonnabend den zugebilligten
Stundenlohn von 40 Pfg nicht bezahlt vielmehr erhebliche Abzüge ge
macht Es wurde deshalb beſchloſſen heute die Arbeit nicht eher auf
zunehmen bis der rückſtändige Lohn ausgezahlt iſt Die Maurer erklärten
ſich in einer ebenfalls geſtern abgehaltenen Verſammlug mit den Arbeitsleuten
ſolidariſch Jn dieſer Verſammlung wurde mitgetheilt daß die Jnnung
den vorgeſchlagenen Vergleich auf der Grundlage eines Stundenlohnes
von 48 Pfg bis 31 März 1900 und von 50 Pfg vom 1 April 1900bis 31 Mit 1901 genehmigt hat Ein Antrag ſich mit dem Jnnungs
beſchluß einverſtanden zu erklären die Arbeit jedoch nicht eher wieder auf
zunehmen bis die Lohnverhältniſſe der Arbeiter geregelt ſind wurde ab
gelehnt Von verſchiedenen Seiten wurden der Lohnkommiſſion Vorwürfe
gemacht weil die Lohnverhältniſſe der Arbeitsleute nicht gleich mit in die
Ünterhandlungen mit den Jnnungsmeiſtern einbezogen ſind Andere
Redner meinten die Maurer ſollten ſich nicht weiter um die Angelegenheit
der Arbeiter kümmern Nach längeren Erörterungen wurde aber beſchloſſen
ſich über den Jnnungsbeſchluß noch nicht zu erklären die Arbeit aber
nicht eher aufzunehmen bis die Lohnverhältniſſe der Arbeiter geregelt ſind
Heute hatten nun die Arbeiter auf dem Kaſernenbau weil ihre
Lohn verhältniſſe noch nicht geregelt waren die Arbeit nicht be
gonnen und infolge deſſen ruhte dort wie oben bereits erwähnt
die Thätigkeit wieder vollſtändig nur die Kanalarbeiter arbeiteten
Jm Laufe des Vormittags wurden die Arbeiten am Kaſernen
neubau im vollen Umfange wieder aufgenommen Es iſt
mithin anzunehmen daß die heute ſofort eingeleiteten Unter
handlungen zu einer Einigung geführt haben

Luftballon Auffahrt Der geſtern vom Wintergarten auf
elaſſene Luftballon mit dem Luftſchiffer Paul Spiegel und deſſen

Gehilfen Oswald Liſche im Korbe landete nach 1 e ſtündiger Fahrt bei
Leißnig Der Ballon erreichte eine Höhe von 3100 m Temperatur
2 Grad Kälte Leipzig wurde direkt überflogen die Landung geſtaltete
ſich außerordentlich ſchwierig

Tödtnung Jm benachbarten Böllberg ärgerten am Sonnabend
Abend gegen 6 Uhr mehrere Knaben einen Scheerenſchleifer der mit
ſeinem Karren auf der Straße hielt Der durch das Gebahren der Kinder
erregte Scheerenſchleifer ſtieß dem 12 jährigen Sohn des Arbeiters Grube

welcher ihm zu nahe gekommen war ein ſcharfes Meſſer in den Hals
Durch den Stich wurde die Schlagader verletzt und der Knabe verblutete
ehe ärztliche Hülfe zur Stelle war Der Scheerenſchleifer wurde verhaftet
abſichtlich hatte derſelbe den Tod des Kindes nicht herbeigeführt vielleicht
hat er ſogar den Knaben nicht einmal ſtechen wollen

Körperverletzung Jn der Nacht zum Sonntag gegen 12 Uhr
wurde der Eiſendreher Karl Narr Thüringerſtraße 23 vor dem Grund
ſtück Bruckdorferſtraße 10 durch vier Meſſerſtiche in den linken Oberſchenkel
ſchwer verletzt Thäter ſoll der Former Joſeph Dieletski ſein der
flüchtig geworden iſt Der Verletzte wurde mittelſt Krankenwagens dem
Bergmannstroſt zugeführt

Harter Verluſt Heute früh 6 Uhr drehte ſich ein Pferd des
Abfuhrinſtitutinhabers Banſe dadurch die Krone des linken Vorderfußes
aus daß es beim Umlenken des Wagens in einen Einfallſchacht trat

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik kam der Schloſſer
lehrling Willy Graul mit der linken Hand der Bohrmaſchine ſo nahe
daß ihm ein Fingerglied vollſtändig abgequetſcht wurde Dem Kupfer
ſchmied Walter Glaſer von hier kippte eine ſchwere Eiſenplatte auf den
linken Fuß wodurch ihm eine Zehe zerquetſcht wurde Bei dem Be
mühen einer raſch fahrenden Droſchke auszuweichen fiel die Wittwe
Johanne Zſchernitz von hier als ſie den Fahrweg überſchritt ſo unglück
lich daß ſie den linken Unterarm brach Sämmtliche Verletzte befinden
ſich in kliniſcher Behandlung

Ein frecher Diebſtahl wurde am Sonnabend Nachmittag gegen
51 Uhr in einem Motorwagen der Stadtbahn ausgeführt Frau Wei
land Frieſenſtraße 1 wohnhaft welche in dem Wagen fuhr und ein
ſchlafendes Kind in den Armen trug hatte in ein Taſchen
tuch 19 Mark geknotet Als an der Poſt ein Mann im Alter
von 20 bis 23 Jahren von mittlerer Statur der mit grau braun
karrirtem Anzug und weiß ſchwarzem Strohhut bekleidet war und
dunklen Schnurrbart und eine etwas hohe ſog Habichtsnaſe hat von
dem Wagen abſprang dachte die Frau ſogleich an die Möglichkeit eines
Verluſtes ihres Taſchentuches Sie mußte ſich auch davon überzeugen
daß ihr Verdacht begründet und das Taſchentuch mit dem Gelde aus der
Kleidertaſche verſchwunden war Mittlerweile war aber der oben be
ſchriebene Mann welcher neben ihr geſeſſen hatte und welcher nach Lage

J

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
der Sache nur allein als Dieb in Betracht kommen kann bereits ver
ſchwunden

Sinnlos betrunken Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde der
ſtellenloſe frühere Kaufmann Kahlenberg in ſinnlos betrunkenem Zu
ſtande vor dem Grundſtücke Marktplatz Nr 3 auf dem Trottoir liegend
aufgefunden Da derſelbe aus einer Wunde am Kopfe die er ſich jeden
falls beim Falle zugezogen hat ſtark blutete ſo wurde er mittelſt Kranken
wagens nach der Königl Klinik geſchafft

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 31 Juli Meldung des B Der Poſſenſchrift

ſteller Leon Treptow ſoll nach einer hierher gelangten Mittheilung
von der Grasleitenſpitz in Tirol abgeſtürzt ſein Wie weit dieſe
Nachricht ſich bewahrheitet war bis geſtern in ſpäter Nachtſtunde nicht zu

ermitteln da weder die Mutter des Herrn Treptow noch der Alpenverein
deſſen Hüttenwart er iſt eine direkte Nachricht von dem angeblichen
Unglücksfall erhielten

Berlin 31 Juli Hirſch s Bur Jn ſonſt gut unterrichteten
Kreiſen wird in Verbindung mit der erledigten Oberpräſidentſchaft
der Provinz Brandenburg der Name des Grafen Eulenburg
als Nachfolger genannt Dem gegenüber hält das Kl Jouru daran
feſt daß nach wie vor Herr v Lucanus unter ſämmtlichen Perfönlich
keiten die in Frage kommen können die meiſten Chancen hat

Naumburg a 31 Juli Wolff s Bur Der hier abgehaltene
12 Deutſche Turnertag beſchloß in einer Reſolution ſich im All
gemeinen den Beſtrebungen des von Schenkendorff gegründeten Reichs
vereins für vaterländiſche Feſtſpiele anzuſchließen im Uebrigen aber
ein Zuſammengehen mit demſelben abzulehnen

Bnudapeſt 31 Juli Meldung des B Bei der geſtrigen
Petöfi Feier nahmen die Sozialdemokraten in geſchloſſenen Reihen
Theil Zwanzigtauſend Arbeiter zogen mit ſozialdemokratiſchen Ab
zeichen und den fortwährenden Rufen Allgemeines Wahlrecht ohne Ge
rechtigkeit kein Vaterland Brod und Freiheit zur Petöfi Statue wo
ſie zwei Kränze niederlegten

Großwardein 31 Juli Hirſch s Bur Rittmeiſter Graf
o Starhemberg welcher bekanntlich ſ Zt im Diſtanzritt Wien
Berlin Sieger war wurde wegen Mißhandlung der Mannſchaften ver
haftet

Reapel 31 Juli Wolff s Bur Geſtern Abend explodirte
bei einem allgemeinen Volksbeluſtigungsfeſite ein Feuerwerkskörper
Ein Feuerwerker wurde getödtet 35 Perſonen verletzt darunter mehrere
erheblich

Paris 31 Juli Meldung des B Der Figaro begann
geſiern mit der Veröffentlichung der Ausſagen du Paty de Clams
vor dem vereinigten Kaſſationshof Paty wirft die volle Schuld auf den
General Boisdeffre und bekräftigt wie bereits früher daß er immer nur
auf den Befehl Boisdeffres gehandelt habe Der Matin meldet,
daß die Unterſuchung gegen du Paty de Clam auf einen Einſtellungs

beſchluß hinauslauſe Die Debatten des Kriegsgerichts in Rennes
werden vollſtändig veröffentlicht werden ausgenommen ein Theil der
ſich auf das geheime Doſſier bezieht Bei Gelegenheit einer anti
ſemitiſchen Verſammlung in Rennes entſtand eine Schlägerei
bei der zwei Perſonen leicht verwundet wurden

Paris 31 Juli Hirſch s Bur Die reviſioniſtiſchen Blätter
nehmen die Enquete Beaurepaire s von der heiterſten Seite Das
Alles ſchreibt Jaures iſt noch jämmerlicher und verückter als man
ſchon erwartet hatte Lazare geiſelt in der Aurore die infame Feig
heit der ſogenannten Zeugen Beaurepaire s die nicht einmal ihren Namen

zu nennen wagen Jm Figaro wird die Hoffnung ausgedrückt daß
man nach dem Prozeß die Frage erörtern werde ob dieſer Verleumder
zur Rechenſchaft zu ziehen ſei

Paris 31 Juli Meldung des B Eine Vergiftungs
affaire macht augenblicklich großes Aufſehen Madame Condert die
Gattin eines reichen Jnduſtriellen welcher über 600 Arbeiter beſchäftigt
wurde nämlich verhaftet unter dem Verdachte eine vierzehnjährige
Nichte vergiftet zu haben um ſich deren Vermögen anzueignen Das
Mädchen ſtarb kurz nach dem Genuß von Chokolade welche ihr angeblich
von der Verhafteten geſchenkt worden war

Mende Dep Lozère 31 Juli Hirſch s Bur Déroulède
und ſeine Freunde hielten eine Verſammlung unter freiem Himmel ab an
welcher 3000 Perſonen theilnahmen Die Nationaliſten hielten Lobreden
auf die Armee und drückten ihren Abſcheu aus über die fünf letzten
Kriegsminiſter betreffs deren Verhaltens in der Dreyfusaffaire Die
Verſammlung verlief ſehr ſtürmiſch und wurde ſchließlich polizeilich auf
gelöſt
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Anguſt Seite
Rouen 31 Juli Hirſch s Bur Eine furchtbare Feuers

brunſt hat ein großes Getreidelager hier ſowie mehrere angrenzende
Arbeiterhäuſer vernichtet Der Schaden wird auf über eine Million
Francs geſchätzt

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
29 Juli Der Zugführer Louis Dix und Emilie Zabel Bernhardy

et 22 Der Handarbeiter Wilhelm Keller und Luiſe Dolg Bernhardw
ſtraße 28 und Schmiedſtraße 22 Der Muſiklehrer Hugo Wagner und
Margarethe Uhlmann Torgau und Heinrichſtraße 10 Der Muſikdirekto
Paul Wendler und Anna Steinberg Wettin und Halle a/S

eſchlieſzungen
29 Juli Der Schneider Wilhelm Herbert und Auguſte Thieme Geiſt

ſtraße 21 und Schillerſtraße 40 Der Schutzmann Richard Endmann und
Martha Geithner Leipzig und Wettinerſtraße 5 Der Eiſendreher Franz
Knauth und Anna Beyer II Vereinsſtraße 4 und Königſtraße 74 Der
Pfefſerküchler Richard Franke und Elſe Fricke Forſterſtraße 82 und Mittel
wache 6

Geboren
29 Juli Dem Kolportagen Buchhändler Eduard Bolze eine T Helene

Kl Wallſtraße 39 Dem Handarbeiter Karl Lehmann eine T Vertha
Schülershof 16 Dem Eiſendreher Otto Schöllner eine T Anna Lands
bergerſtraße 66 Dem Hilfsbremſer Friedrich Spieß ein S Erich Deſſauer
ſtraße 14 Dem Fabrikarbeiter Bernhard Kaufmann ein S Max Marien
ſtraße 13 Dem Stadtbabnwagenführer Wilhelm Sabottge eine T Elſa
Goetheſtraße 14 Dem Handarbeiter Ernſt Lotze eine T Klara Bahnhof
ſtraße 5 Dem Former Guſtav Perl eine T Frieda Schützenſtraße 3

Geſtorbeu
29 Juli Des Kaufmann Fritz Knorr S Hans 10 Schmeerſtraße 5
Des Handarbeiter Karl Möbius S Franz J Thalgaſſe 1 Des

Arbeiter Günther Marhold Ehefrau Hermine geb Bomigaleck 87 J Klinik
Des Arbeiter Friedrich Schubert Ehefrau Wilhelmine geb Gröſchner

73 J Klinik Des Handarbdeiter Rudolf Lochner T Margarthe 7
1 Des Handarbeiter Franz Ohme S Otto i J Wein

gärten 37
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 28 bis 28 Juli

Aufgeboteu
v t Otto Welz und Emma Vogler Halle a/S und Trothaerw

raße 25

Geboren
Dem Schmiedemeiſter F Zorn ein S Alfred Franz Reilſtrafe 8

Dem Bahnarbeiter J O Jecht eine T Charlotte Liesbeth Reilſtraße 107
Dem Maurer F E Raſt ein S Erdmann Gotthilf Ednard Kl Breiten

ſtraße 12 Dem Maurer F W Würzberg ein S Franz Schmelzerſtraße 37
Dem Zimmermann W A Jänicke ein S Bruno Walter Auguüſtſtraße 63
Dem Keſſelſchmied W A P Mädler eine T Elſa Roſa Triftſtraße 5

Dem Reſtaurateur H Wittig eine T Bertha Luiſe Anna Auguſtſtraße 46
Dem Bahnarbeiter A Schulze eine T Hedwig Lina Eichendorffſtraße 21
Dem Schmied F G K Sachſe eine T Minna Luiſe Kl Breitenſtraße d
Dem Maurer F Enders eine T Friederike Minna Auguſtſtraße 49

Dem Zimmermann F W A Torge eine T Johanne Marie Frieda Große
Goſenſtraße 16

Geſtorben
Des Muſiker F E C Henze S Hans Arthur Willy 1 Reilſtraße 111
Des Handarbeiter Th L Rühl T Emma Anna 14 Kl Breiten

ſtraße 11 Des Former H A J Koch S Hermann Alfred 9 Schleif
weg 10 Des Zimmermann F H Scheibner S Paul Kurt 2 Eichen
dorffſtraße 5 Des Handarbeiter G H Kirchner S Guſtav Hermann
2 Advokatenſtraße 16 Des Schmied A Siegmund S Hermann Karl
7 Auguſtſtraße 1 Des Zimmermann A Spies S Walter 4
Reilſtraße 30

Zu Kinderfesten
empfehle ich mein grosses Lager in Spielen
ür Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger etc Ferner als Prämten
oder Getbinne tausende nitzlicher und prakt
Gegenstände in jeder gebünschten Prefslage
Bei grösseren Finkätfen Engros Preise

C F RITTER Falle Leipaigerstr 90

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Aukunft646 1000 29 230 M 780 12285 250 PN 320
390 N bis Dölau 400 350 420 M von Dölau 521
430 690 630 bis 550N 620 650 72 N vonDölau 700M 780M 890 M 9 N Dölau 750M 850 N ,995M 1010N
bedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau
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Möbel fabriK Gr Steinstrasse 7 9
Reichhaltiges Lager von vollstäncigen Zimmer Einrichtungen

Salons Damen Herren Speise und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen
Pey SLinzelne Gebrauohs und Luxus Möbel in allen Styl und Holzarten

Auswahl von San anren in den neuesten Formen mit Seidenstoſf Gobelin und Pläsch BerzügenI 61r058e

un übertroffen

540
i J

W u

Englische Clubiauternüls äusserst bequem mit ff Saffianleder Bezügen
U Defßorationen naeß geseßmaeßvollon Ontowiirfen

Für Schlafzimmer empfehlen die jetzt so beliebten und gut eingeführten

Patent Spiralfeder Matratzen
in Bezug auf Beqquemlichkeit Haltharkeit und Reinlichkeit

Aufmerksamste Bedienung Müssige Preise bei tadelloser Arbeit
Kataloge und Musterbücher gern zu Diensten Kostenanschläge bereitwilligst Preisgekrönt auf Welt und industrie Ausstellungen

Fernsprecher a
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Nur in Spritzfasche

Reithoffer s Insektenvortilger
in der Spritzfasche wirkt unvergleichlieh

indem jedes Insekt welches
mit diesem Mittel in Be

G rührung kommt sehbnell
und unfehlbar getödtet
wird darum ist diese Spe
cialität veralteten Mitteln
welche nicht tödten son
dern blos betäuben ent
schieden vorzuziehen

Das alte System eine
Flasche Insektenpulver und
die dazu nöthige Gummi
spritze separat zu Kaufen
hat sich durch diese gross
artige einfache sowie prak
tische Erfindung total über
tebt Deutschlands Bevölke
rung an der Spitze der
Intelligenz schreitend kauft
daher von jetzt an nur Reit
hoffer s gesetzl geschützt
Insektenvertilger in der
Spritztflasche

Preis per Flusehe 30 Pf 60 PF 1 MK
Depöt in Halle bei Herren Paul Fritzsche Wuchererstr 75

C Kaiser Sohmeerstrasse 18 G Oswald Nachf Geiststrasse 34
H Quaritsch Leipzigerstr 53 A Steinbach Königstrasse 14

arl Krütgen Max Thümmler E Walther s Nachf
Gebr Haedicke Otto Fiedler

EKpochemachende Neubheit zur
Vertilgung des Vngesiefers
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TMeimige Fabriſaion
Reithoffer und Neffe Nacht

Wien VI2

Stoft Reste
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend

mehrere 1000 Reſte in allen Farben
W spotthböllig

L A V valle a Leipzigerſtr
Kaufhaus 1 Ranges

Reithoffer sNor in Spritzftasche

J Echter AlpenkräuterFrau 1 egke ſowie Harzer Cerirge Ihee
t zu haben beiZahnkünstlerin Fran I Künhn Kl Ulrichſtr 6

Gr Ulrichſtr 29 I Kuchenbleche in diverſen Großen
Seit 1892 in Halle vorräthig Gr Märkerſtr 23

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich bemährt

das halte feſt
W Dieſer Deviſe verdankt nanche Mutter ihre blü

bende und wohlgenährte Kinderſchaar

Karl Koch s
Nährzwieback

hat ſich durch 16jährige außerordentliche Erfolge
t aufs Beſte bewährt Karl Koch s

Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen beſtens ge
eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Darm
katarrh Drüſen Rhachitis Knochenkraukheiten rc zu ſchützen Zu haben in den
Apotheken Drogerien und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie in

I J

Malsch s NMonatsheft

pro Auguſt

W iſt ſoeben erſchienen W
Friedrich Malsch Gr Steinſtr 11

Schleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck
aus feinſter Sahneubutter

angefertigt

echt Koch ſchen Maßkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbnutter

g bischit Chokolade u
WabronenZwiebach

S Alerlei TortenAusſchnitte

Alle Sorten Fruchtkuchen
Specialität

T Russtorten W
Sountags von früh an

G O friſchen speckkuchen O
empfiehltKari Koch

Herrenſtraße 1 S
Fernſprecher 531 H
e

Birken Theer Seife
Von

Albin Hentze
Falle a S

ist ärztlich empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Seropheln PFlechten Mit
easer Blüthchen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Einkauf genau darauf zu aehten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 509
Wiederverkäufer gesucht

a p
55

v 2
e

e rnd T a lkceh f

r

An
S

a e
von Dr Bergmann Leck
Querfurt unübertroffen mild in ihrer
Anwendung

Specialitäten

Dr Bergmann s echte Filien
milch Seife das Vorzüglichſte zur Er
zielung und Erhaltung eines zarten weißen
Teints

Dr Bergmann s hygieniſcheKinder Bade Seife unvergleichlich zart
wirkt fördernd auf die zarte Haut der Kinder
mildeſte aller Seifen Verkäuflich in allen
durch Plakate kenntlichen Geſchäften

Vertreter Paul Vlemming
Sommerſproſſen

unfehlbar und einzig sicher in kurzer
Zeit gründlich zu entfernen Pranco
gegen Mark 50 Briefmarken oder
Nachnahme uebst lehrreichem Buch
Die Schönheitspflege als Rath
geber Garantie f Erfolg u Unschäd
liehkeit Glänz Dank u Anerkennungs
schreiben liegen bei Nur direkt durch
Reichol Cosm A Berlin Eisenbahnstr 4

99sie O

Reform Gehisse D R
eig Erfindung unzerbrechlich

Gebisse ohne Gaumen Neth
Dr Samsoie ev sofort fertig

m Schmorzlos otZahnziehen allg d
Pliomben Nervtödten

Reparatur w Umarbeitungen
in einigen Stunden fertig

Dr chirurg dentariae Netz
Karl Koch s Nährzwiebacd Fabrik Halle a S er Geiststrasse 21

Auguſt Nr 178
Polstermaterial

J vVolſterwerg Gurten Nägel Faden Springfedern Bezüge auf Sophas F
und Matratzen empfiehlt im Einzelnen und Engros

a olſtermateriglienhandlungFriedr v Schäfen Petx Dachritzftraße 2

Nur die Marke Pfelring

gibt Gewähr für die Aechtheit des

LanolinToilette Cream I anelin
Man verlange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurück

Rebezeugfabrik Köln Sülz
Georg Kieffer liefert

Flaschenzüge u Winden
Kabel Winden Kranen Schiſffs u Kranen Ketten
Verzahnte Kettenräder und ecalibrirte Ketten

Reparaturen aller Arten Flaschenzüge

Pfeilring

Gothaer Lebensversicherungsbank
Versicherungsbestand am 1 März 1899 757 Millionen MK

Bankfonds d 242 v vDividende im Jahre 1895 30 bis 1375 der Jahres
Normalprämie je nach dem Alter der Versieherung
Vertreter in Halle Sanle Dr Wilhelm Raseoh

Albrechitstrasse 38

Wir haben aus unſeren Lägern einen großen Poſten
emaitl Kochtöpfe aller Art ausſortirt und

dieſelben zu ganz beſonders billigen
reiſen

Kompl Küchen Einrichtungen vom einfachſten bis
zum eleganteſten zu bekaunt niedrigen Preiſen

Burgharctt Becher
Größtes Special Geſchäft der Prov Hachſen

Feruſpr 1226

Erſtes Geſchäft Zweites GeſchäftLeipzigerſtraße Krammiſch Neubau Olearinsſtraße an der Halle
200000000000000000000000

San von alle aergüänzt bis Ende 1898 8
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kmtsohbaoh
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haupt Expedition des GeneralAnzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

00 000000000
S varz 13 Haushaltungsſchule Harz 13

R Unterr durch geprüfte Haushaltungslehrerinnen u andere bewährte Lehrkräfte
I Ausbildung zu Stützen Hausdamen u ſ w Kurſe und 1jährig Zeugn

je nach Ausfall der Prüfung Sehr günſtige Bedingungen
Halle Saale Frau Dir Eyssell WeidlingS Finweichen und Kochen der Mein Handwagen

Wäſche mit

Verieih institut020n al befindet ſich Leſſingſtr 8 I Etg
Jufſtitut Beſitzer M Vollmer

wird dieſelbe blendend weiß Oz0onal iſt W Legitimation iſt mitzubringen
in allen beſſeren Geſchäften zu haben Tafelfederwagen Packzeug u S p St 75

2rädr Federwagen m Gurt p Stunde 50Chem Fabrik Rollwagen mit Gurt pro Stunde 50
fFalkenberg neurocke Schubkarre mit 1 Rad pro Stunde 30

ger 990000060Direktions Apolio Theater teien
ar Heute Montag

mr m TItalienische NMacht
Abſchieds und EhrenAbend der gegenwärtig

engagirten Artiſten
Anfang 8 Uhr Ende 12 Uhr

W

Entree 50 u 75 Pfg

9 S e e e wowwvowewoervew es Wo

a en in sel
Dienstag Grosses Familien Frei Goncort

wozu ergebenſt einladet E Kurzhals
Keumzarikt Schützenhaus

IX Abonnements Concert findet am

Mittwoch den 2 Auguſt 1899
Abends 8 Uhr ſtatt

Neu renovirt Neu renovirtRestaurant und Garien Lokal
Zaum Guttenberg Söugtrafe

Meiner werthen Nachbarſchaft Freunden Gäſten und Gönnern zur gefl Nachricht
daß ich obiges Reſtaurant übernommen habe Gleichzeitig empfehle ich geehrten Vereinen
und Geſellſchaften mein ſchönes Vereinszimmer mit Bianino ſowie ſtanß und
zugfreien Garten auch Kleinen Saal zur gefl Benutzung ſowie zur Abhaltung von
Feſtlichkeiten wozu ich Klaviermuſik gratis ſtelle Empfehle gut gepflegte Ziere
ff helles ſowie echt Kulmbacher vom Faß vorzüglichen bürgerlichen
Mittagstisoh im Abonnem 40 Pfg früh und Abends Stamm

Ich bitte das mir in meinem alten Lokale Reſtaurant zum Schützen Merſe
burgerſtraße 7 bewieſene Wohlwollen und Vertrauen auch auf mein neues Unternehmen
gütigſt übertragen zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll Louis Hartung

Nen renovirt Neu renovirt
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